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Liebe Leserinnen und Leser,  
 
schon wieder alles?! Nachdem wir in 
den letzten beiden Jahreslosungen dazu 
aufgefordert wurden, alles in Liebe ge-
schehen zu lassen (2024), und alles zu 
prüfen, um das Gute zu behalten, 
(2025), soll jetzt alles neu werden: 
Aber wie gut: Dieses Jahr ist die Jahres-
losung keine Aufforderung an uns, son-
dern ein Versprechen Gottes, wenn er 
spricht: Siehe, ich mache alles neu! 
(Offenbarung 21,5). 
Doch in welchem Zusammenhang steht 
dieses Versprechen? 
Im Buch Offenbarung beschreibt der 
Seher Johannes eine Vision von einem 
neuen Himmel und einer neuen Erde, 
die Gott schaffen wird, von einem neuen 
Jerusalem, das aus dem Himmel herab-
kommt. Das wird in der Zukunft sein: in 
Gottes Ewigkeit.  
Das Neue daran: Die Trennung zwi-
schen Gott und Menschen ist völlig 
überwunden, denn er wird direkt bei 
ihnen wohnen, für immer! Außerdem 
wird er jede Träne abwischen von ihren 
Augen, und weder Tod, Trauer, Ge-
schrei noch Schmerz wird mehr sein.   
Diese Jahreslosung ist so etwas wie ein 
Zielfoto für uns Christen: Darauf gehen 
wir zu.  
Das erwartet uns, wenn wir hier in der 
Verbindung mit Jesus leben. Wir dürfen 
gewiss ein: Das Beste kommt noch! 
Selbst ein überglückliches irdisches Le-
ben ist nur ein kurzer Vorgeschmack auf 
das überwältigend schöne Leben, das in 
Gottes Ewigkeit auf uns wartet.  
Wenn das aber so ist, müssen wir nicht 
schon hier alles erreicht haben. Sondern 
wir können entspannt und versöhnt da-
mit leben, wenn mancher Traum sich 
hier nicht mehr erfüllen sollte.   
Und mit dieser Zielperspektive vor Au-
gen können wir erhobenen Hauptes in 
das neue Jahr gehen, und müssen uns 
nicht niederdrücken lassen von den 

ständigen „Bad News“, die in den       
Medien auf uns einprasseln und uns 
verunsichern, weil wir merken, dass die 
Fundamente, auf denen wir hier bis jetzt 
in Frieden und mit einem gewissen 
Wohlstand leben können, immer mehr 
ins Wanken geraten. 
Es gehört zu Gottes Wesen, dass er 
alles neu schafft. Und das tut er seit der 
Schöpfung der Welt bis heute. Mit sei-
nem Sohn Jesus erfüllt sich der Neue 
Bund, den Gott schon im Alten Testa-
ment angekündigt hatte: Gott wurde 
Mensch und lebte unter Menschen. Je-
sus lebte die Liebe Gottes. Durch sei-
nen Tod am Kreuz baute er uns die ent-
scheidende Brücke zu Gott. Und durch 
seine Auferstehung öffnete er uns die 
Tür zum ewigen Leben.  
Und wer sich heute auf Jesus einlässt, 
darf die Erfahrung machen: Auch unser 
Leben wird erneuert im Glauben an ihn 
und in der persönlichen Beziehung zu 
ihm. Wenn jemand in Christus ist, ist er 
eine neue Schöpfung; das Alte ist ver-
gangen, siehe, Neues ist geworden! (2. 
Kor. 5,17) 
So sind wir auch im neuen Jahr eingela-
den, unser Vertrauen auf Jesus zu set-
zen; denn er will und wird unser Leben 
neu machen. Wir dürfen die Altlasten 
unseres Lebens und des letzten Jahres 
bei ihm abgeben, und er vergibt uns und 
schenkt uns einen Neuanfang. Und aus 
manchem Scheitern und Zerbruch kann 
er etwas Neues, etwas Gutes erwach-
sen lassen, sodass es am Ende sogar 
zu unserem Besten dienen muss 
(Römer 8,28). Jesus will uns zur besten 
„Version unserer Selbst“ reifen lassen, 
sodass wir ein Segen für viele andere 
Menschen sein können. Das wünsche 
ich uns allen für das neue Jahr 2026. 
 

Herzliche Grüße,  
Ihr Pastor Ulf Teichmann  

 

Grußwort 
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Gemeinde aktuell 

GRUPPEN und ANGEBOTE 
Neue Vorstellungsreihe im Gemeindebrief 

Es klingelt an der Haustür. Eine 
freundliche Ehrenamtliche aus der Kir-
chengemeinde steht vor der Tür.  Sie 
überreicht einer 70-jährigen Frau ei-
nen kleinen Gruß von der Kirchenge-
meinde. Zwischen 400 bis 500 solcher 
Besuche werden pro Jahr vom Be-
suchsdienstkreis unternommen. Seit 
wann es diesen Dienst in der Kirchen-
gemeinde gibt, wissen wir gar nicht. 
Gefühlt schon sehr lange. Menschen 
zu besuchen gehört zur Kernaufgabe 
von Gemeinde. Derzeit sind vier Eh-
renamtliche und die drei Pastoren hier 
aktiv. Sie treffen sich einmal im Monat, 
um sich abzusprechen, wer wen be-
sucht. Besucht werden Gemeindeglie-
der ab dem 70. Geburtstag alle 5 Jah-
re und ab dem 90. Geburtstag jedes 
Jahr. Auch alle, die ein Ehejubiläum 
ab 50 Jahre feiern, werden besucht. 
Elsbeth Evers ist „Dienstälteste“ in 
diesem Kreis. Seit ungefähr 1995 ist 
sie dabei und besucht Menschen in 
unserer Gemeinde.  
Hier ein Interview mit ihr: 
 
Elsbeth, du bist schon lange im Be-
suchsdienstkreis. Warum machst du 
hier mit? Was erlebst du? 
„Weil es ein schöner Dienst ist. Ich 
gehe immer erwartungsvoll los. Lerne 
verschiedene Menschen kennen. Men-
schen mit Ängsten, Nöten und Freu-
den. Die Menschen freuen sich, dass 
an sie gedacht wird.  Manchmal kann 
ich auch jemand trösten, der das 
braucht. Da staunst du manchmal, wie 
fit manche noch mit 90 sind! Ich profi-
tiere selbst von diesen Begegnungen“. 
 
 

Gibt es eine besondere Begegnung, 
die du uns erzählen kannst? 
„An eine spezielle Begegnung erinnere 
ich mich jetzt nicht. Aber manchmal ist 
es sehr bewegend, wie überrascht 
Menschen sind, dass jemand zu ihnen 
kommt. Oft werde ich auch erwartet. 
Das ist auch schön. Manchmal kommt 
vorher ein Anruf, dass ich zum Früh-
stück oder Kaffee eingeladen bin.“ 
Was ist manchmal schwierig? 
Wenn ich an der Türe „abgefertigt“ 
werde, nicht reingelassen werde. 
Manchmal ist niemand da. Da werfe 
ich dann den Gruß ein. 
Vielen Dank, liebe Elsbeth, für dein 
Bereichern! 
Anmerkung: Elsbeth Evers macht ca. 
15 Besuche pro Monat und ist selbst 
schon 88 Jahre alt! 
 
Wer Lust und Zeit hat, im Besuchs-
dienstkreis mitzumachen, kann sich 
bei Pastor Jörn Lauenroth unter   2141 
melden. Jeder kann selbst entschei-
den, wie viele Besuche er macht.  
 
U. Palm-Simonsen 

  

Gruppenvorstellung „Besuchsdienstkreis in unserer Gemeinde“ 
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Gemeinde aktuell 

Meet & Eat  -  Gemeinschaft, die weiterhin schmeckt 

Liebe Gemeinde,  

seit September übernehmen mein 
Mann und ich das Kochen für unser 
monatliches Meet & Eat. Was heute 
fast schon selbstverständlich wirkt, ist 
aus einer ganz konkreten Notwendig-
keit heraus entstanden: Das Essen 
wurde zuvor von wechselnden Anbie-
tern geliefert, doch die Kosten dafür 
sind in den letzten Jahren so stark 
gestiegen, dass sie für die Gemeinde 
dauerhaft nicht mehr tragbar gewesen 
wären. 

Uns war wichtig, dieses Angebot nicht 
einfach aufzugeben. Meet & Eat ist 
mehr als ein kostenloses Mittagessen 
– es ist ein Ort der Begegnung, des 
Austauschs und des Miteinanders. 
Deshalb haben mein Mann und ich 
uns entschlossen, eine Testphase zu 
starten und das Essen selbst zuzube-
reiten. 
Diese Testphase ist nun abgeschlos-
sen – und wir sind dankbar, sagen zu 
können: Es funktioniert. Durch das 
Selberkochen liegen die Kosten pro 
Mahlzeit inzwischen bei weniger als 30 
% der früheren Ausgaben und auch 
die Rückmeldungen über die Qualität 
des Essens sind durchweg positiv. 
Gemeinsam mit der Gemeinde wurden 
praktikable Lösungen für Einkauf, La-
gerung und Zubereitung entwickelt 
sowie die notwendigen Anschaffungen 
finanziert. Das Fundament für eine 
langfristige Fortführung ist damit ge-
legt. 

Was es nun braucht, sind Menschen, 
die bereit sind, dieses Angebot mitzu-
tragen. 

 

 
Das Meet & Eat findet einmal im Mo-
nat statt, und jede Form der Unterstüt-
zung hilft. Schon jemand, der regelmä-
ßig oder gelegentlich den Ein-
kauf übernimmt, würde mich und mei-
nen Mann spürbar entlasten. Noch 
schöner wäre es, wenn sich Menschen 
finden, die ein- bis dreimal im 
Jahr oder auch vertretungsweise das 
Kochen übernehmen möchten. Nie-
mand muss dies dauerhaft leisten – 
Gemeinschaft entsteht gerade 
dadurch, dass viele ein kleines Stück 
Verantwortung übernehmen. 

Natürlich braucht Meet & Eat nicht nur 
Menschen am Herd. Auch das Aufbau- 
und Essensausgabe-Team freut sich 
immer wieder über Unterstützung: 
beim Vorbereiten des Raumes, bei der 
Essensausgabe, beim Abbau und Auf-
räumen oder bei der liebevollen Ge-
staltung der Tische. Wer also gerne 
mit anpackt, aber nicht kochen möch-
te, ist ebenso herzlich eingeladen, Teil 
dieses Angebots zu werden. 

Gleichzeitig ist uns wichtig, offen und 
klar zu benennen, was insbesondere 
das Kochen bedeutet: 

Mit der Zubereitung des Essens wird 
Verantwortung für rund 60 Men-
schen übernommen. Deshalb sind die 
Hygienerichtlinien verbindlich. Gekocht 
wird ausschließlich in der Küche des 
Gemeindehauses, nicht zu Hause. Alle 
Helfenden müssen bereit sein, sich an 
die geltenden Vorgaben anzupassen. 
Eine sorgfältige Einweisung in Abläufe 
und Hygiene erfolgt selbstverständlich. 
 
                                 Fortsetzung S. 6 
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Gemeinde aktuell 

Wir suchen Sie! Wir suchen dich! 

Gemeinde aktuell 

Fortsetzung Meet & Eat 

Diese Regeln sind kein Selbstzweck – 
sie dienen der Sicherheit aller und 
dem verantwortungsvollen Umgang 
miteinander. 

Meet & Eat lebt von Menschen, die 
sagen: „Ich bringe mich ein.“ 
Wenn Sie sich vorstellen können, auf 
welche Weise auch immer zu unter-
stützen, sprechen Sie mich gerne an. 
Ich freue mich über jedes Interesse, 
jedes Gespräch und jede helfende 
Hand. 

Herzlichen Dank! 

Ihre Hanna Maschke 

E-Mail: Hanna.Maschke@kk-oh.de 
Telefon: 0162-7543610 

Besuchsdienstkreis: 
siehe Seite 4 
 
Kirchenhüter 
vereinbarte, feste Zeiten oder  
Vertretungen nach Absprache von 
25.03. bis 25.10. eines Jahres,   
Ansprechpartner: Klaus Kasper,  
Telefon 7470  
 
Kirchhofteam 
jeden 2. Samstag im Monat von  
10 – 13 Uhr  
praktische Mithilfe rund um die Kirche  
Ansprechpartner: Pastor Jörn Lauen-
roth, Telefon 2141  
 
Seniorenadventsfeiern 
in der 1. Dezemberwoche   
vier Termine 
Dekoration, Auf- und Abbau,  
Eindecken, Bewirtung  
  
Wenn Sie sich hier einbringen wollen, 
nehmen Sie Kontakt mit dem Kirchen-
büro oder den drei Pastoren auf! Oder, 
wie angegeben, mit den Ansprechper-
sonen. 

Unsere Gemeinde lebt vom Engage-
ment vieler! Bei uns sind ca. 300 Men-
schen aktiv. Das ist toll! Immer wieder 
gibt es natürlich Veränderungen. Des-
halb listen wir hier mal auf, wo wir im 
Moment Mitwirkende suchen. Uns ist 
wichtig, dass einzelne sich da enga-
gieren, wo es ihren Gaben entspricht. 
Wir wollen nicht einfach „Lücken“ fül-
len. Wir sind natürlich auch offen, für 
neue Ideen und Angebote.    
 
Wir suchen für:  
 
Impulsgottesdienst  
Aufbau, Abbau, etwas fürs Büfett  
mitbringen, Kaffee kochen  
 
Kirchenkaffee 
Kaffee kochen  
Aufbau und Abbau  
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Neues aus dem KIRCHENGEMEINDERAT (KGR) 
In den Sitzungen am 5. Dez. und  7. Jan. ging es u. a. um folgende Themen: 

Gemeinde aktuell 

Sanierung Johannisstraße 31: Die umfassende Sanierung des Wohnhauses 
in der Johannisstraße 31 beginnt planmäßig im Februar 2026. Ziel der Maß-
nahme ist es, das Gebäude nachhaltig zu modernisieren und für die zukünfti-
ge Nutzung gut aufzustellen. Der Abschluss der Arbeiten ist derzeit für den 
Sommer 2027 vorgesehen. 

Klausurtagung des KGR – Schutzkonzept: Im Rahmen der diesjährigen Klau-
surtagung im März wird sich der Kirchengemeinderat intensiv mit dem wichti-
gen Thema „Schutzkonzept – sexualisierte Gewalt“ auseinandersetzen. Da-
bei soll es sowohl um Sensibilisierung als auch um die Weiterentwicklung 
und Verankerung präventiver Maßnahmen in der Gemeindearbeit gehen. 

Übergabe des Friedhofs: Der Friedhof wurde planmäßig zum 1. Januar 2026 
in die Trägerschaft der Kirchlichen Friedhöfe Ostholstein (KFO) übergeben. 
Mit diesem Schritt ist die zukünftige Verwaltung und Betreuung des Friedhofs 
langfristig gesichert. 

Nachberufung in den Kirchengemeinderat: Zum 1. Januar 2026 wurde Stefa-
nie Schmidt als neues Mitglied in den Kirchengemeinderat nachberufen. Sie 
verstärkt das Gremium und bringt ihre Perspektiven und ihr Engagement 
künftig in die Arbeit des KGR ein. 

Anschaffung eines Lagerkühlschranks: Die Gemeinde hat einen neuen La-
gerkühlschrank angeschafft. Diese Investition war notwendig, um auch wei-
terhin im Rahmen von „Meet & Eat“ frisch gekochte Speisen anbieten zu kön-
nen und damit das gemeinsame Essen in gewohnter Qualität sicherzustellen. 

Im Namen des Kirchengemeinderates 
Hanna Maschke 
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Berichte aus der Gemeinde    

                                        Rückblick auf die Advents-  und  

  Kleiner Adventsmarkt am 2. Advent, Stand des Kleinen Kreativkreises 

      Stadtrundblasen des Posaunenchors am 13. Dezember 2025  
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Berichte aus der Gemeinde 

Weihnachtszeit 2025 

             Lebendiger Adventskalender am 20. Dezember 2025 

          Gospel-Projekt am 3. Advent im Partnerschaftsgottesdienst 
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Bericht aus der Gemeinde 

Spende von 1100 Euro für die Oldenburger Tafel 
vom Kleinen Kreativkreis 

Die zehn Frauen des Kleinen Kreativ-
kreises haben sich sehr über die Ein-
nahmen aus ihren drei Basaren ge-
freut und möchten sich herzlich bei 
allen Käufern ihrer handgearbeiteten 
Produkte bedanken. Denn mit viel Lie-
be und Engagement haben die Frauen 
gestrickt, gehäkelt, genäht und mit 
Papier gearbeitet, um Schönes den 
Liebhabern von Selbstgemachtem 
anbieten zu können. „Wir hoffen, dass 
jede(r), der etwas von unseren Ti-
schen mitgenommen hat, spürt, mit 
welcher Hingabe an den jeweiligen 
Teilen gearbeitet wurde und sich ge-
nauso darüber freut wie wir bei der 
Anfertigung,“ sagt eine Frau des Krei-
ses.  
Und diese Freude geht nun weiter.  
Der Kleine Kreativkreis hat das ge-
samte eingenommene Geld in einem 
sehr schönen Gottesdienst mit Herrn 
Pastor Ulf Teichmann am Sonntag, 
den 11. Januar der Oldenburger Tafel 
übergeben.  Dass der Kreis am Ende 
des Gottesdienstes gesegnet wurde, 
genauso wie der Empfänger, Herr 
Bauer, der die Spende für die Tafel 
entgegennahm, hat allen gut getan 
und hat alle gestärkt für ihre Aufgaben.  
Die Frauen des Kleinen Kreativkreises 
wissen aus ihrer Lebenserfahrung her-
aus, wie schnell und oft, auch unver-
schuldet, Menschen in Not und Armut 
geraten können und damit auf soziale 
Hilfen angewiesen sind. „Da wir die 
Arbeit der Oldenburger Tafel sehr 
schätzen und davon gehört haben, 
dass der Verein Spendengelder 
braucht, um das Nötigste anzuschaf-
fen, haben wir uns entschlossen, in 
diesem Jahr einen Beitrag für diese 
wichtige Aufgabe zu leisten“, ist die 
einhellige Meinung der Frauen. Wir 

möchten unsere Freude und Dankbar-
keit an unserer Gemeinschaft und 
dem, was unsere Hände erschaffen 
können, dorthin weitergeben, wo es 
anderen Unterstützung und Hilfe sein 
kann.  
Im Kleinen Kreativkreis unserer Kir-
chengemeinde wird auf vielfältige Wei-
se gehandarbeitet, gefaltet, manchmal 
gewebt. Jede Teilnehmerin macht das, 
was ihr Spaß und Freude macht, was 
sie gern tut. Material ist reichlich vor-
handen oder wird von zu Hause mitge-
bracht. Zu Beginn jeder Gruppenstun-
de wird gemeinsam ein Willkommens-
lied  nach der Melodie „Ode an die 
Freude“ gesungen. Es gibt Kaffee und 
Kekse, manchmal auch Kuchen. Den 
genießen wir meist dann, wenn eine 
Frau Geburtstag feiert und alle auf ein 
Stück Kuchen einlädt. In der Gruppe 
ist das Klima getragen von gegenseiti-
gem Wohlwollen und Anteilnahme an 
den Freuden und Sorgen des Ande-
ren. 
Im vergangenen Jahr fanden drei Ba-
sare statt. Beim Stadt- und Kulturfest, 
dem Landmarkt im Wallmuseum und 
dem Adventsmarkt unserer Gemeinde 
wurden Tische aufgebaut und unsere 
Werke angeboten.  Im Oktober stand 
dann eine Unternehmung auf dem 
Programm: Die Gruppe fuhr nach 
Lübeck in das Konzert des Chores 
„Heaven can wait“, das unter dem 
Motto stand: Das Leben ist ein Rock-
konzert. Alle Sänger und Sängerinnen 
sind bereits über 70 Jahre alt, sie san-
gen ältere und neuere rockige Songs 
mit so viel Lebensfreude, dass auch 
wir ganz begeistert und mitgerissen 
waren, so dass wir kaum auf den 
Stühlen sitzen bleiben konnten.   
                                                Forts. S. 11 
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Bericht aus der Gemeinde 

______________________________________________________________________ 
 
Forts. Von S. 11 
 
Im November zeigte uns Anke Metelmann, wie man schöne Adventskränze 
bindet, und im Dezember kam Herr Liedtke mit seiner Gitarre zu unserer klei-
nen Adventsfeier. Er sang mit uns Weihnachtslieder, die er auf seinem Instru-
ment begleitete. Es wurde eine sehr schöne Feier. Ein Projekt für dieses neue 
Jahr gibt es auch schon. Wir nähen gemeinsam mit Herrn Liedtke neue De-
cken für den Altartisch in der Kirche, die mit schönen Borten versehen sein 
werden. Eine Herausforderung, über die wir uns sehr freuen. 
Jeder, der mit uns kreativ sein möchte, ist herzlich eingeladen zu unseren Tref-
fen im Gemeindehaus in der Johannisstraße 33, immer montags von 14.30 bis 
17 Uhr. Dabei spielt es keine Rolle, ob man einer Glaubensgemeinschaft ange-
hört oder nicht. Denn wir glauben, dass jeder Mensch von Gott geliebt ist, und 
so laden wir ein, uns kennenzulernen.  
 
Ansprechpartnerin:  U. Plagmann, Tel:  2975 

von li. ach re.: Andreas Bauer (1. Vors. der Oldenburger Tafel), Monika Kirschnik, Ulla Plagmann, 

Pastor Ulf Teichmann, Vera Runge, Rita Nevoigt, Annegret Eberhardt, Liselotte Hansen, Barbara 

Winter, Anke Metelmann. Es fehlen: Melanie Dibbert und Regina Wild. 
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Kirchenmusik   

Weihnachtskonzert am 26. Dezember 2025 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Oldenburg   Bis auf den letzten Platz gefüllt war am zweiten Weihnachtstag die 
St.-Johannis-Kirche.  Unter gemeinsamer Leitung von Annemarie und Matthias 
Voget gestalteten der Posaunenchor, der Jugendchor und die Kantorei ein fest-
liches Weihnachtskonzert, das Herz und Sinne berührte.  

Das Programm spannte einen musikalischen Bogen vom frühen Barock bis in 
die Moderne: traditionelle Weihnachtschoräle, auch zum Mitsingen, eine ro-
mantische Weihnachtsmotette, gekonnt vorgetragen von der Kantorei, zeitge-
nössisch arrangierte Choralvorspiele für den Posaunenchor, der unter anderem 
auch im Zusammenspiel mit der Orgel ein breites Klangspektrum zu Gehör 
brachte, sowie moderne Advents- und Weihnachtsstücke, feinfühlig und ein-
drucksvoll durch den Jugendchor vorgetragen, wechselten sich ab und sorgten 
für eine lebendige musikalische Vielfalt.   

Mit großer Musikalität und spürbarer Freude am gemeinsamen Gestalten ent-
stand so ein Konzertabend, der, zusammen mit den Lesungen und Wortbeiträ-
gen von Pastor Jörn Lauenroth, das Publikum noch einmal in feierliche Weih-
nachtsstimmung versetzte.  

In diesem würdigen Rahmen wurde Regina Wilken für 25 Jahre ehrenamtliches 
Engagement im Posaunenchor von Sabine Hettich mit der goldenen Nadel des 
Evangelischen Posaunendienstes in Deutschland e.V. ausgezeichnet.  

Mit reichlich Applaus bedankte sich das Publikum bei allen Beteiligten für die-
sen gelungenen musikalischen Ausklang des Weihnachtsfestes.  
                                                                                                

                            Stephan Löblein 
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Kirchenmusik  

 Herzliche Einladung zum Kindermusical 

Der Jugendchor St. Johannis startet in 
das Projekt „Frühling 2026“ und sucht 
neue Sängerinnen und Sänger. 

Der Chor funktioniert partizipativ, d. h. 
die Mitglieder werden an möglichst 
vielen Überlegungen und Entschei-
dungen beteiligt. Wir sind eine fröhli-
che Gruppe von sechs Mädchen und 
Jungen zwischen elf und 18 und einer 
Chorleiterin.  

Wir wollen Freude an der Musik und 
fröhliche Gemeinschaft erleben. Mit 
unserem Gesang wollen wir auch an-
deren Menschen eine Freude ma-
chen. Außerdem ist Singen gesund für 
Körper, Geist und Seele. 

Die Proben finden in der Schulzeit 

mittwochs von 17.10 bis 18.00 Uhr im 
Gemeindehaus Wallstraße 3 in Olden-
burg statt. 

Die Teilnahme am Chorprojekt ist kos-
tenlos; Noten- und Textmaterial wer-
den gestellt. Beim Auftritt tragen die 
Sängerinnen und Sänger Blusen bzw. 
Hemden mit Chorlogo, die gekauft 
oder nach Absprache geliehen werden 
können. 

Weitere Informationen erhalten inte-
ressierte Jugendliche ab Klasse 5 bei 
Chorleiterin Annemarie Voget unter 0 
626 400 oder per Mail über Annemari-
e.Voget@kk-oh.de. Wir laden herzlich 
zum Probenbesuch ein!  

Der Kinderchor St. Johannis Olden-
burg startet in ein neues Projekt: das 
Kindermusical 2026. Dafür werden 
Kinder gesucht, die Spaß am Singen 
und / oder Schauspielern haben. Kin-
der im letzten Kindergartenjahr und im 
Grundschulalter sind herzlich willkom-
men. 

In den Proben geht es mal ruhig und 
konzentriert, mal fröhlich und wuselig 
zu, aber wir haben immer viel Spaß!  

Der Kinderchor probt mittwochs von 
16.15 bis 17.00 Uhr im Gemeindehaus 
Wallstraße 3 in Oldenburg. Das Musi-
cal wird am Samstag, dem 13. Juni, 
intensiv vorbereitet und am Sonntag, 
dem 14. Juni, aufgeführt. Zum Mitma-

chen brauchen die Kinder eine gesun-
de Stimme und die Fähigkeit zum an-
gemessenen Verhalten in einer Kin-
dergruppe. Die Teilnahme ist kosten-
los, die Anmeldung kostet 10,- € für 
Material und einen Chorpullover.  

Wer Interesse hat, kann einfach zur 
Probe dazukommen oder sich telefo-
nisch bei Kirchenmusikerin und Musik-
pädagogin Annemarie Voget unter       
626 400 oder per Mail über Annemari-
e.Voget@kk-oh.de anmelden. 

 

 Jugendchorprojekt „Frühling 2026“ 
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Gottesdienste 

Im Februar 

1. 

  Letzter Sonntag nach Epiphanias 

Marco-Kapelle 9:00 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pastor U. Teichmann 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pastor U. Teichmann 

8. 

  Sexagesimä 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr Gottesdienst mit Pastor J. Lauenroth 

Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
12:00 Uhr Meet & Eat  - Heiße Suppe und mehr …. 

15. 

  Estomihi 

Marco-Kapelle 9:00 Uhr Gottesdienst mit Pastor A. Gruben 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl mit 

Pastor A. Gruben  

22.  

  Invokavit  

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr IMPULS-Gottesdienst „ Kein Schwein ruft mich an, 

keine Sau interessiert sich für mich“ 

mit Pastor J. Lauenroth  (Kirchenkaffee) 

Im März 

1. 

  Reminiszere 

Marco-Kapelle 9:00 Uhr Gottesdienst  mit Pastor U. Teichmann 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl  

mit Pastor U. Teichmann 

8. 

  Okuli 

St.– Joh.-Kirche 10:30 Uhr Gottesdienst mit Pastor A. Guben  

Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
12:00 Uhr Meet & Eat  -  Heiße Suppe und mehr... 

15. 

  Lätare 

Marco-Kapelle 9:00 Uhr Gottesdienst  mit Pastor J. Lauenroth 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl  

mit Pastor J. Lauenroth 

27.  
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 
19:00 Uhr Jugendgottesdienst              
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Gottesdienste 

22. 

  Judika 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Pastor U. Teichmann 

mit dem Kinderchor 

29.  

  Palmsonntag 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Pastor A. Gruben 

(Kirchenkaffee) 

3.  

  Karfreitag 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 
Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pastor U. Teichmann 

2.  
  Gründonnerstag 

Marco-Kapelle 19:00 Uhr Tischabendmahl mit Pastor J. Lauenroth 

4.  

  Osternacht 

St.-Joh.-Kirche 23:30 Uhr 
...mit Entzündung des Osterlichts  

Gottesdienst mit Pastor J. Lauenroth 

5.    Osterfest 

Marco-Kapelle 9:00 Uhr Osterfrühstück mit Pastor  A. Gruben 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr Gottesdienst mit  Abendmahl 

mit Pastor J. Lauenroth  

Kirchhof  Ostereiersuchen für die Kleinen 

6.  

  Ostermontag 

St.-Joh.-Kirche 10:30 Uhr 

Gottesdienst mit Gästen von den Philippinen  
mit Pastor A. Gruben 

(Kirchenkaffee) 

Jeden  

Sonntag 
(außer in den Ferien) 

10:30 Uhr 
Kindergottesdienst  

im Gemeindehaus Wallstraße 3 

(für Kinder im Alter von 4 bis 13 Jahren) 

Im April (Ostern) 

21. 

  Meeresleuchten 

Marco-Kapelle 19:00 Uhr 

Lobpreisabend mit Gebet & Gemeinschaft 
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Kirchenmusik  

Am Samstag, dem 21. März, wird in 
unserer Kirche die Johannespassion 
von Johann Sebastian Bach aufge-
führt. 

Die Kantorei St. Johannis singt ge-
meinsam mit der Kantorei Burg 
(Einstudierung: Henning Rasch) und 
den Solisten Pauline Kringel (Sopran), 
Julia Hallmann (Alt), David Heimbu-
cher (Tenor), Sönke Tams-Freier und 
Friedrich Hagedorn (Bass). Dazu spielt 
das Orchester Sinfonietta Lübeck, die 
Leitung hat Matthias Voget. 

Eindrücklich vertont Bach die ganze 
Passionsgeschichte auf Grundlage 
des Johannesevangeliums, beginnend 
mit Jesu Gefangennahme im Garten 
Gethsemane bis hin zu seiner Kreuzi-
gung und Grablegung.  
 
Der Bibeltext wird vorgetragen vom 
Solotenor, der die Rolle des Evange-
listen übernimmt. Der Chor singt in 
unterschiedlicher Funktion: Neben 
Chorälen, die die Bedeutung der je-
weiligen Ereignisse unterstreichen,  
 

verkörpert er die aufgebrachte Volks-
menge oder die Kriegsknechte. Schon 
im Eingangschor wird deutlich, dass 
Jesus Gottes Sohn und unser Herr ist, 
der sein Leidenswerk für unsere Erlö-
sung vollbracht hat. 

Das Konzert beginnt um 17 Uhr. 
Eintrittskarten sind erhältlich in drei 
Kategorien zu 25, 20 und 15 Euro. 
Schüler und Studenten erhalten je-
weils 5 Euro Ermäßigung. 
Der Vorverkauf startet am 23. Februar 
bei Ton & Text (Kuhtorstr. 5-7) und im 
Kirchenbüro (Wallstr. 3). Die Abend-
kasse öffnet am Konzerttag um 16 
Uhr. 
 
Am Sonntag, dem 22. März, gibt es 
um 17 Uhr eine weitere Aufführung 
unter der Leitung von Henning Rasch 
in der St.-Nikolai-Kirche in Burg auf 
Fehmarn. Karten dafür sind erhältlich 
im Burger Kirchenbüro, bei der Buch-
handlung Niederlechner und an der 
Abendkasse. 
 

J. S. Bach: Johannespassion 

David Heimbucher Julia Hallmann Pauline Kringel 
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Kirchenmusik 

 
  Sonntag, 19. April, 17 Uhr 

  Antonín Dvořák: Messe D-Dur 

  Bob Chilcott: A Little Jazz Mass 

  Maj Hansen, Sopran 
  Charlotte Tenhagen, Alt 
  Antonio Krisanto, Tenor 
  Friedrich Hagedorn, Bass 
 

  Chorgemeinschaft Neustadt i. H. & Kollegen 
  Kinderchor 
 

  Sergej Tcherepanov, Klavier & Harmonium 
 

   Andreas Brunion, Leitung 

Vorschau 

 
Geistliches Konzert am Karfreitag 

Der Oldenburger Posaunenchor gestaltet das Konzert am Karfreitag,          
dem 3. April. Musikalische Bearbeitungen von Passionsliedern, getragene 
Werke der klassischen Musik und neuere Kompositionen werden zu hören 
sein. Gemeinsame Lieder und Lesungen sind im Programm enthalten. 

Das Konzert beginnt um 17 Uhr, der Eintritt ist frei. 

______________________________________________________________

Herzliche Einladung 

zum nächsten Gospelprojekt 

der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg 

Unser erstes Gospelprojekt beginnt in diesem Jahr noch nicht vor Ostern, sondern 
danach: Die erste Probe ist am Mittwoch, dem 22. April. 

Gemeinsam werden jeweils mittwochs von 20 Uhr bis 21.15 Uhr im Gemeinde-
haus (Wallstr. 3) Gospels einstudiert und im Gottesdienst am Sonntag, dem 31. 
Mai, zur Aufführung gebracht. Ein weiterer Auftritt des Projektchors ist dann am 
Sonntag, dem 7. Juni, beim Jubiläumskonzert „20 Jahre Förderverein Kirchenmu-
sik“. 

Eine genaue Auflistung der Probentermine folgt in der nächsten Ausgabe. Wer 
jetzt schon weiß, dass sie oder er gerne dabei ist oder weitere Informationen 
braucht, darf sich melden bei Matthias Voget: 

Tel. 626 20 40   E-Mail: Matthias.Voget@kk-oh.de 
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Förderverein für Kirchenmusik 

Informationen 

Am Montag, dem 9. März 2026, findet um 19.30 Uhr die Jahreshauptversamm-

lung des Fördervereins für Kirchenmusik im Gemeindehaus Wallstraße 3 statt. 

Die Vorsitzende Kirsten Hettenhausen wird einen Bericht geben, die Kassen-

wartin Regina Wilken gibt den Kassenbericht 2025 und Kantor und Organist 

Matthias Voget informiert über die musikalischen Veranstaltungen in diesem 

Jahr.  

Wir freuen uns, wenn viele Mitglieder und auch Nicht-Mitglieder die an der Ar-
beit des Vereins interessiert sind, kommen. 
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Informationen 

 Weltgebetstag 2026 

...am Freitag, den 6. März 2026 im 
Gemeindehaus Wallstraße, 
Wallstraße 3, Oldenburg in Holstein 

Programm: 

16 Uhr   Kaffeetrinken / landestypi-
sches Essen 

17 Uhr   Länderinformationen und Lie-
der kennenlernen 

18 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst, 
danach gemütlicher Ausklang 

Kommt! Bringt eure Last. 
 

Hoffnung gegen alle Hoffnungslosig-
keit 

Wie viel Befreiung aus dem Motto des 
Weltgebetstags 2026 spricht!  Kein 
Wunder, denn es ist ein Geschenk, die 
eigene Lebenslast abgeben zu kön-
nen, eine Anlaufstelle für Probleme 
und Fragen zu haben – Hoffnung ge-
gen alle Hoffnungslosigkeit. 

Das macht auch die Gottesdienstlitur-
gie nigerianischer Christinnen zum 
Weltgebetstag deutlich. Für sie sind 
die Worte von Jesus im 11. Kapitel 
des Matthäusevangeliums ein Lebens-
elixier: 

„Kommt! Bringt eure Last.“ 

 

Falls Sie die GD-Ordnung schon frü-
her kennenlernen oder sich auch am 
Gottesdienst beteiligen möchten, kom-
men Sie am Freitag, den 13.2. und 
27.2.2026 zu um 15 Uhr ins Gemein-
dehaus in die Wallstraße. 

Herzliche Einladung   
 
Regina Wilken und Team  
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Glaubenskurs 
Christlicher Glaube für Neugierige 

Informationen 

WENN… 
 
…du dein Verhältnis zum christlichen 
Glauben neu überdenken willst, 

…du nach verständlichen Informatio-
nen über das Christsein und nach 
praktischen Zugängen zum Glauben 
suchst, 

...du mit anderen über diese Themen 
ins Gespräch kommen willst, 

...du Entdeckungen im Land des Glau-
bens machen willst  -  ohne dabei 
kirchlich vereinnahmt zu werden, 

...DANN… 
 
...wirst du mit Gewinn an diesem Wo-
chenende teilnehmen. 

du bist herzlich eingeladen, dem Ge-
heimnis des Glaubens auf die Spur zu 
kommen! 

Sechs Impulsvorträge führen uns in 
das jeweilige Thema ein. 

Die Teilnahme ist kostenlos und ver-
pflichtet dich zu nichts. 
 

EINFACH ANMELDEN UND DABEI 
SEIN! 
 
Wir freuen uns auf dich! 

Andrea und Jens Rathjen & Team 

Veranstaltungsort: 
Gemeindehaus Wallstraße 3 
in Oldenburg in Holstein  
 

Bitte die Anmeldung bis zum  
10. April 2026  

 in den Briefkasten am Gemeinde-  

  haus  Wallstraße werfen oder 

 direkt im Kirchenbüro abgeben oder 

 per E-Mail an: kg-oldenburg@kk-oh.de 

 

Anmeldung & Informationen: 

Flyer liegen in der Kirche und in den 

Gemeindehäusern aus. 
 
Alle Informationen auf der Homepage 
www.johanniskirche-oldenburg.de 
oder über den QR-Code: 
 

 

______________________________________________________________________ 
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SOMMERFREIZEIT 2026 in Dänemark 
vom 29. Juli bis zum 7. August für 13- bis 18-Jährige 

Informationen 

Sport | Spiele |Glaube 

Gute Gemeinschaft 
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VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS 2026 

Stand: Januar 2026  -  Änderungen möglich 

6. März 16 Uhr Weltgebetstag der Frauen  

21. März 17 Uhr Aufführung Johannes-Passion 

3. April 17 Uhr Karfreitagskonzert mit Posaunenchor 

6.-12. April  Osterfreizeit in Dänemark 

19. April  Konzert mit der Chorgemeinschaft Neustadt 

24.-25. April  Glaubenskurs intensiv 

17. Mai 19 Uhr Sommerkonzert I 

25. Mai 10.30 Uhr Taufgottesdienst auf Gut Putlos 

7. Juni 19 Uhr Sommerkonzert II 

21. Juni 10 Uhr Gildegottesdienst 

25./30. Juni 15 Uhr Sommerfeste für Senioren 

11. Juli 19 Uhr Sommerkonzert III 

4. Juli-15. August  Programm für die Sommerferien 

29. Juli-7. August  Sommerfreizeit auf der Insel Langeland (DK) 

9. August 19 Uhr Sommerkonzert IV 

19. August  Schulanfänger-Gottesdienste 

6. September 17 Uhr Sommerkonzert V 

20. September 10.30 Uhr Tag des Friedhofs mit Gottesdienst 

23. September  MITTfahrt - Gemeindeausflug 

2.-4. Oktober  Gemeindefreizeit auf dem Tannenhof 

4. Oktober  Erntedankgottesdienst 

25. Oktober  Gemeindeversammlung 

31. Oktober 17 Uhr Musikalische Andacht am Reformationstag 

8. November 10:30 Uhr Partnerschaftsgottesdienst/Afrik. Gospelproj. 

1./3. Dezember 15 Uhr Adventsfeiern für Senioren 

1.-20. Dezember 18 Uhr Lebendiger Adventskalender 

13. Dezember 16 Uhr Weihnachtsliedersingen 

26. Dezember 17 Uhr Weihnachtskonzert 
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Kleingruppen 

 

GOTTES SCHÖPFUNG erleben  

 
 
 

Sonntag, 8.2. und 8.3.: Kreativprojekt 
 

„Siehe, ich mache alles neu“ 
Naturentdeckungen auf dem Kirchhof 

 
Wir treffen uns am 8.2. nach dem          
Meet & Eat vor dem Kirchenportal, 

 um nach einer gemeinsamen Einstimmung 
auf die Jahreslosung 2026 das Erwachen 

der Natur zu entdecken. 
 

Hier sollen schöne Bilder entstehen als 
Sinnbild für die Jahreslosung. Dabei kann 

fotografiert, gemalt oder anderweitig krea-
tiv gearbeitet werden. 

 
Am 8.3. wollen wir dann eine kleine  

Ausstellung mit unseren Bildern  
gestalten 

 
 

Infos: Elisabeth und Niels Kock,  
Tel. 0 43 63 / 90 57 560 

Unterwegs in 2026 mit dem „Radelrudel“ 

Nach der Winterpause geht es wieder los! 

Termin + Ziel: 18. April 2026  
Lensahn | Wir machen einen gemeinsa-
men Abschluss mit Andacht und Picknick 
im Bibelgarten oder Gemeindehaus 

Zeit + Treffpunkt: 10:00 Uhr Gemeindehaus Wallstraße 3 

Mitbringen: kleines Picknick für den Eigenbedarf  

Anmeldung:  erwünscht, aber nicht erforderlich  

 Wir freuen uns auf euch! Susanne Claussen 
(sjclaussen@outlook.de) und Sandra Rosenke  
(sandra.rosenke@gmail.com ) 
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Kinder-/Jugend-Treffpunkte 

Mittwoch youGO!-Team 
Gemeindehaus 
Johannisstraße 33 

18 bis 19 Uhr 
Pastor Ulf Teichmann, Tel. 2820 

Freitag Freekend (Jugendkreis) 
Gemeindehaus 
Johannisstraße 33 

18 bis 20 Uhr 
Werner Scholl, Tel. 508365 

Sonnabend 
14-täglich 
21.02. | 07.03.| 
28.03.| 

Kings Scouts  
Pfadfinder 
Gemeindehaus 
Johannisstraße 33 

10.30 bis 13.00 Uhr (8 - 18 J.) 
Petra Schulz,  
Ulf + Gabi Teichmann, Tel. 2820 

Musik verbindet ... 

Dienstag Kantorei 
Gemeindehaus 
Wallstraße 3 

19.30 bis 21.30 Uhr 
Matthias Voget, Tel. 6262040 

Dienstag oder 
Donnerstag 

Jungbläser 
Gemeindehaus 
Johannisstraße 33 

nach Absprache 
Matthias Voget, Tel. 6262040 

Mittwoch Kinderchor 
Jugendchor 
Gemeindehaus 
Wallstraße 3 

16.15 bis 17.00 Uhr (bis Klasse 4) 
17.10 bis 18.00 Uhr (ab Klasse 5) 
Annemarie Voget, Tel. 626400 

Mittwoch youGO!-Band 
Gemeindehaus 
Johannisstraße 33 

18.15 bis 19.15 Uhr 
Matthias Voget, Tel. 6262040 

16.00 bis 17.30 Uhr 
Regina Wilken, Tel. 0160 3382451 
Cathrin Weißschnur,  
Tel. 04365 1382 

Donnerstag Posaunenchor 
Gemeindehaus 
Wallstraße 3 

19.15 bis 20.45 Uhr 
Matthias Voget, Tel. 6262040 

Mittwoch Flötenkreis für 
Erwachsene 
Gemeindehaus 
Breslauer Straße 15 a 

Regelmäßige Angebote 
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Gemeinsam statt einsam 

   

Montag Kleiner Kreativkreis 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

14.30 bis 17.00 Uhr 

Ursula Plagmann, Tel. 2975 

Montag Freundeskreis für  

Suchthilfe 
Gemeindehaus 

Johannisstraße 33 

19.30 bis 21.30 Uhr 

Volker Steinfeld, Tel. 7712 

Dienstag 

3. Dienstag 

im Monat 

Perspektivteam 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

19 Uhr 

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Donnerstag 

14-täglich 

Seniorenbegegnung 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

15 bis 17 Uhr 

Pastor Andreas Gruben, Tel. 8740 

05.02.| 19.02.| 05.03.| 19.03.| 

Freitag 

14-täglich Bibelstunde 
Gemeindehaus 

Breslauer Straße 15 a 

15 Uhr 

Leitung: Reiner Grosse,  

              Tel. 04371 879122  

Kontakt: Elsbeth Evers, Tel. 7494 

Samstag Wir wollen gemeinsam basteln, spielen, singen, klönen ... 

 Kreativ-Café 
Gemeindehaus 

Wallstraße 3 

15 bis 16.30 Uhr 

Katrin Walter, Tel. 0162 7596708 

21.02.2026 

Samstag 

1.+3. Samstag 

im Monat 

Kirchhofteam 
St.-Johannis-Kirche 

Wallstraße 3 

10 bis 12 Uhr 

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Hauskreise  

zu unterschiedlichen Zeiten  

Info:  

Pastor Jörn Lauenroth, Tel. 2141 

Wir wandern gemeinsam durch die Bibel ... 

Regelmäßige Angebote 

Gemeinsam statt einsam 
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Freud & Leid 

BEERDGUNGEN 

 

Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung  
 

Im Gemeindebrief der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg in Holstein wer-

den kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, Trauungen, Ehejubi-

läen und Bestattungen) von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, 

die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können  

ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem 

Redaktionsschluss vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Wider-

spruchs nicht garantiert werden kann. 

TAUFEN 
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Hilfe & Rat 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Oldenburg in Holstein 

Geschäftskonto Sparkasse Holstein 

IBAN: DE83 2135 2240 0135 8463 84  BIC: NOLADE21HOL 

Förderverein Jugendarbeit - Pastor Ulf Teichmann  2820 

Spendenkonto VR Bank zwischen den Meeren eG 

IBAN: DE61 2139 0008 0000 7579 18  BIC: GENODEF1NSH 

Förderverein Kirchenmusik - Kirsten Hettenhausen  509606 

Spendenkonto VR Bank zwischen den Meeren eG 

IBAN: DE51 2139 0008 0000 7514 05  BIC: GENODEF1NSH 

BANKVERBINDUNGEN 

Kindergarten Priesterwiese 

Melanie Lorenz | Am Wall 12 | ℡ 3670 

kita.oldenburg@kk-oh.de | www.kindergarten-oldenburg-holstein.de  

Betreuungszeit: Montag - Freitag 8 - 15 Uhr 

Früh- und/oder Spätdienst auf Antrag möglich 

Diakonie Ostholstein 

-Pflege zu Hause, Alltagshilfen und Pflegeberatung- 

Christina Fischer (Pflegedienstleitung) | Büro: Lütjenburger Str. 4 | Hansühn 

Ambulantes Pflegeteam ... zu Hause alt werden    04523 8868630 

Senioren-Tagespflege   ... ein Zuhause auf Zeit    04523 883691 

pdl-hansuehn@diakoniesozialstationen.de | www.diakonie-ostholstein.de  

Bürozeiten: Montag - Freitag 8 - 14 Uhr 

Diakonie Kirchenkreis Ostholstein 

Beratungsstelle für Familien-, Partnerschafts- und Lebensfragen 

Hochtorstraße 22 | Neustadt i. H. | 04521 8005-410 

diakonie-neustadt@kk-oh.de | www.kirchenkreis-ostholstein.de 

Bürozeiten: Montag - Freitag 8.30 - 11.30 Uhr; Donnerstag auch 14 - 16 Uhr 
 

Außenstelle Oldenburg (montags und mittwochs)  

Johannisstraße 35 | Anmeldung bitte über das Sekretariat in Neustadt 
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Kirchenbüro 

Britta Thomsen und Sandra Rosenke 

Wallstraße 3 

23758 Oldenburg i. H. 

℡ 2459 | � 494774 

kg-oldenburg@kk-oh.de 

Montag + Dienstag 

9:30 - 12:00 Uhr  

Donnerstag 

 15:00 - 17:30 Uhr 

Freitag 

9.30 - 12:00 Uhr 

Bezirk West und Göhl 

Pastor Ulf Teichmann 

Wallstraße 3 ℡ 2820 

ulf.teichmann@kk-oh.de 
Jugendarbeit 
 

KiekIn ℡ 508536  

Instagram: @ev_jugend_oldenburg 
 

 

Nina und Werner Scholl 

℡ 508365 

nina.scholl@kk-oh.de 

werner.scholl@kk-oh.de  
 

 

Petra Schulz 

℡ 0173 2474338 

petra.schulz@kk-oh.de 

Bezirk Mitte 

Pastor Jörn Lauenroth 

Johannisstraße 35 ℡ 2141 

joern.lauenroth@kk-oh.de 

Bezirk Ost 

Pastor Andreas Gruben 

Breslauer Straße 15 a ℡ 8740 

andreas.gruben@kk-oh.de 

Kirchenmusik 

Matthias Voget  

℡ 6262040  

matthias.voget@kk-oh.de 

Kinder-/Jugendchor 

Annemarie Voget 

℡ 626400  

annemarie.voget@kk-oh.de 

Hausmeister / Küster 

Thorsten Liedtke 

0162 7453221 

thorsten.liedtke@kk-oh.de 

Gartenpflege / Küstervertretung 

Britta Thomsen 

℡ 0173 3878408 

britta.thomsen@kk-oh.de 

Kirchliche Friedhöfe Ostholstein (KFO) 

| ℡ 0 45 21  -  8005 555 |  

kfo@kk-oh.de 

Homepage: www.kirchenkreis-ostholstein.de 


